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Zur die Redaktion verantwortlich Hermann Jordan in Halle

Kleine Mittheilungen
Saale Schachbund Jn Zerbſt fand am 19 Juni das 12 Bundesfeſt des

SaaleSchachbundes ſtatt Leider war uns diesmal nicht wie ſonſt immer
Einladung bezw Programm zugegangen und vin dem ſeitens des Halleſchen
Scha uns freundlichſt zur Verfügung geſtellten Berichte können wir erſt
verſpätet Gebrauch machen Die Sieger in den verſchiedenen Turnieren waren

I Kaſſe Lübke Halle Roſenbaum Deſſau
II Kegßler Deſſau Zirken bach Halle y

III Caſſier Zerbſt Horn Zerbſt Enke Zörbig
IV Ruprecht Brehna Henning Reupzig

Infolge eines Antrags des Herrn Schmidt Zörbig wurde die Möglichkeit
erörtert einen V rkand der Vereine der Provinz Sachſen und des Herzogthüms
Anhalt derzuſtellen Wenn auch ein beſtimmies Vorgetzen noch nicht beſchloſſen
wurde ſo wird doch der Halleſche Schachklub die Gedanken weiter verfolgen und
hofft bei den betreffenden Vereinen Sympathie und Entgegenkommen zu finden

Berlin Der akademiſche Schachklub feierte am 9 Juli unter zahl
reicher Betheiligung ſeiner Mitglieder Ehrenmitglieder und Alten Herren ſowie
ſonſtiger lieben Gäſte das Feſt ſeines 25 jährigen Beſtehens durch einen
ſoleunen Kommers mit Biermimik Die verſchiedenſten akademiſchen Vereine
hatten Delegirte zur Ueberbringung von Grüßen und Glückwünſchen entſandt
von Schachvere men war der akademiſche Schachklub zu Halle durch Dreßler
die Berliner Schachgeſellſchaft durch E Schallop p zugleich Ehrenmitglied des
A S vertreten Der letztere bedaner e daß die Gründer des Klubs von
dem bis ſetzt wenige Jahre zuvor beſtandenen akademiſchen Schachklub an den
ſie ſonſt hätten anknüvfen können keine Kenntniß hatten Vgl Neue Berliner
Schachzeitung 1864 S 19 1867 S 221

Deutſcher Schachbund Den in veriger Nr mitgetheilten Anmeldungen
ſind hinzugetreten die Herrn Dr Noa Gr Beczkerek in Södungarn und
Winawer Warſchau durch Kommiſſionsbeſchiuß zugelaſſen ſind außer den
bereits genannten Herren Caro Tinsley urd Walbrodt ferner die öſter
reichiſchen Kämpen Alvin Marco und Porges Auf einem Jrrthum bezw
Mißverſtändniß dagegen beruhte die Nachricht daß Bird ſich gemeldet habe
dieſer Veteran iſt anſcheinend nicht in der Lage ſich die Anſtrengungen einer ſo
writen Reiſe zumuthen zu dürfen

Schachbriefkaſten
Zuſchriften zu richten an E Schallopp Steglitz bei Berlin

Brehna G Wir ſandten vor einigen Wochen Jhnen die Nr welche
die von An geſuchte Löſung enthält Sind Sie nicht in den Beſitz der
Sendung gelangt

Räthſel

Homonym
Von

Die veſten Freunde waren auf der Welt
Der Schuſter X und Y der Schneider
Doch einſt hat eine Weſte X beſtellt
Beim Konkurrenten s ſich leider
Als Y es höſte hub er an
Jch kann das Räthſelwort ne ganze Maſſe

Doch wer das Geld das Räthſelwort mir kann
Der Freund verdient doß ich ihn ewig haſſe

Du irrſt dich lieber Leſer wenn du denkſt
Jetzt werd ich von Verſöhnung dir berichten
Die Weſte iſt das Räthſelwort ſchon längſt
Jedoch die Freunde haben ſich s mit nichlen

Charade
Von Körnern ſind die Achren ſchwe
Nun gili s nicht lang zu ſäumen mehr
Jetzt iſt die Reife juſt die rechte
Drum ber dem Licht des Mondenſcheins
Jſt ſchon der Bauer Silbe Eins
Und weckt die Mägde und die Knechte
Die Arb it iſt vollbracht geſchwind
Mit Zwei und Zwei die Burſche ſind
So hurtig we im Krug beim Tanze
Am Sonntag geht s zur Kirche dann
Man hebt die Hände himmelan
Zu dem der alles ließ das Gan ze

Quadrat Räthſel
g b b b Rleidungösſtück be h h o Nahrungsmittel
e e e e Spiclkarte o o 0 0 Farbein n o Körvpe theil rrrt männl Vornameo rer r Mädche mame t t t t Er fahrt

Auflöſungen folgen in nächſter Nummer

Luflöſungen der Räthſel in voriger Nummer
Des Zuratenräthſels Wir wollen ſein ein einzig Volk von Grüdern

in leiner Noru uns trennen und Gefahr

Drut und Verlag von Otto Hendel in Halle a d S

e Blätte r fürs Wans
Beriblakk zur Saale Zeikung

Nr 29 Halle a d Sonntag den 17 Juli 1892

Ruſſiſche Frauen vor zweihundert Jahren
Zar Alexei Michailowitſch der Vater Peter s des Großen

e in der erſten Hälfte ſeiner Regierung gar nichts für die
Milderung des Frauenlooſes das im damaligen Rußland
ſchlimmer war als im ganzen übrigen Orient Man hielt
das weibliche Geſchlecht ſo abgeſchieden von der Welt und ins

beſondere von dem Umgange mit Männern daß ſelbſt der auf
geklärte Alexei den Arzt nur im dunkeln Zimmer zu der

arin Maria treten ließ und ehe er ihr den Puls fühlen
durfte mußte die Hand mit einem feinen Seidenzeug verhüllt
werden damit die unmittelbare Berührung durch einen fremden
Mann vermieden würde Erſt in den letzten Lebensjahren des
Zaren Alexei traten etwas freiere Verhältniſſe ein Der

wefſentlichſte Antheil dieſes Umſchwungs gebührt der zweiten
Gemahlin

Die Zarin Maria war geſtorben und 1669 beſchloß Alexei
wieder eine junge Gattin in ſeinen Palaſt an der Moskwa
zu führen Als Zar Alexei Michailowitſch zum zweitenmal

zu heirathen beſchloſſen wurden aus allen Enden und Winkeln
des Reiches 70 ſchönheitſtrahlende Jungfrauen nicht nur aus
den Häuſern der Vornehmen und Reichen ſondern auch aus
den Hütten der Armen nach der Kremlſtadt gebracht wie es
ähnlich ja jetzt noch in China geſchieht Die zariſche Ober

hofmeiſterin nahm die Mädchen in Empfang und unter ihre
e und wies einer jeglichen ein beſonderes Zimmer im

gari
zuſammen an einer großen Tafel Reichlich hatte der Zar

chen Schloſſe an Doch ſpeiſten alle Brautkandidatinnen

Gelegenheit die Jungfrauen z ſehen Manchmal verkleidete
er ſich und wartete den Fräulein als ſchlichter Speiſenträger
auf um unerkannt die Manieren einer jeden ſtudiren zu
können Allerdings blieb dies den jungen Damen nicht ver
borgen und gar ſehr nahmen ſie ſich in acht daß ſie bei
Tiſche recht nett und lieb waren Anders war es jedoch
wenn der Zar die Bräute durch Ritzen und Löcher in den
einzelnen Zimmerwänden beobachtete Da konnte er eher dasS Weſen der Frauen erkennen von denen ſich jede in der

Hoffnung wiegte Zarin des moskowitiſchen Rieſenreiches zu
werden Aber auch nachdem er ſchon gewählt hatte erfuhr
kein Menſch das zarte Geheimniß bis die Stunde der Ver
kündigung ſchlug

Natalia Kyrillowna Narhyſchking die über Nacht zur Zarin
geworden war die Tochter eines einfachen Reiteroffiziers und
einer Ausländerin einer geborenen Hamilton Aus Schott
Jand war unter einem der frühern Zaren ein Hamilton nach
Rußland gekommen und ſeine Nachkommen lebten als Dienſt
leute der Krone in der deutſchen Sloboda bei Moskau Der
Oberſt des Reiter Regiments in welchem Kyrill Naryſchkin
diente Namens Matwejew heirathete eine Hamilton deren
Nichte wieder vermählte ſich mit Naryſchkin Matwejew s
Haus war anders als die Häuſer der übrigen Ruſſen Die
nahende Aufklärungszeit warf ihre erſten Lichter über ſeine
Familie hier herrſchte europäiſche Art und Weiſe hier war
ein Mittelpunkt für alle Fremden hier fanden ſich die Ge
ſandten der Staaten Europas als willkommene Gäſte ein und
die aufgeklärten Geiſter der Zeit was man damals ſo
nannte hielten hier ihre Verſammlungen die Frauen
nahmen Theil an den Unterhaltungen der Männer und pflogen
mit ihnen einen freiern beinahe ungezwungenen Verkehr
Natalia Kyrillowna ſah andere Sitten als Muſter vor ihren
Augen als die übrigen ruſſiſchen Mädchen jener Epoche und
infolgedeſſen eignete ſie ſich ſchönere Umgangsformen an dieden Jaren wohl beſtricken konnten So geſchah es merk

E würdiges Schickſal daß die Tochter des abtrünnigen
Kyrill Naryſchkix und der heidniſchen Fremden zur Zarin
von Moskau einporſtieg und die Mutter Peter s d Gr ward

Sie hatte allerdings einen ſchweren Stand da aber der Zar
ſie aufrichtig liebte hielt er treu und innig am ihr feſt ſo daß
ſie es wagen durfte der Aufklärung eine Gaſſe zu bahnen
eine ganz kleine ſchmale Gaſſe

Die ſchöne Zeit ging ſchnell vorüber mit Alexei s 1676 erfolgtem Tode war ſie zu Ende und die Verhältniſſe der Frauen

wurden ſchlimmer als je zuvor Die armen Geſchöpfe durften
ſelten anderswohin als ins Bad in die Kirchen und Klöſter
und zu ihren Verwandten und auch dann nur völlig verhüllt
und in wohlzugemachten Wagen oder Schlitten elbſt beiden Mahlzeiten im genen Ha ſe durften ſie wenn Fremde
anweſend waren nicht erſcheinen Nur in ſeltenen Fällen wenn
der Hausherr einem Gaſte beſondere Ehre erweiſen wollte rief
er vor der Tafel ſeine Gattin oder ſeine Töchter damit ſie
dem Fremden einen Kuß und ein Schälchen Schnaps
ſchenkten dann aber mußten ſie ſofort wieder ihren Poklon
oder Abſchied nehmen und ſich zurückziehen

Plötzlich trat ein Umſchwung ein in dem Lande wo die
Frauen die Sklavinnen ihrer Männer waren riß eine Frau
die Alleinherrſchaft an ſich die Zarewna Sophia Alexejewna
Zwar währte ihre Herrſchaft nur kurz aber ihr Stiefbrüder
Peter ſchlug was die Emanzipation der Frauen betraf die
von der Schweſter vorgezeichneten Wege ein Kaum hatte
Peter der Große die Alleinherrſchaft übernommen ſo zerriß er
die drückenden Feſſeln die auf dem weiblichen Geſchlecht Ruß
lands laſteten Er befahl daß die ruſſiſchen Frauen zunächſt
äußerlich den ausländiſchen gleichgeſtellt würden und ließ für
ſie deutſche franzöſiſche engliſche und holländiſche Kleider
kommen Die Modefragen erhielten damals eine Be eutung
wie ſie eine ſolche weder vorher noch nachher und in keinem
Zeitalter beſeſſen haben Die Mode brachte eine Umwälzung
hervor welcher weltgeſchichtliche Bedeutung beizumeſſen iſt Die
neumodiſch Gekleideten wurden mit Ehren und Vorrechten
überſchüttet und galten als vornehme und große Menſchen
Daß die Frauen ſich nicht lange bitten ließen neue Moden
anzunehmen verſteht ſich umſomehr da diejenigen die nach
neuen Moden gekleidet waren freien Zutritt zu allen Geſell
ſchaften haben ſollten Neue Wege eröffneten ſich für die
welche bloße Sklavinnen geweſen und freudig folgten die
meiſten dem Wunſche des Zaren Doch ſoll es auch vor
gekommen ſein daß ſich manche vor dem Zorn des recht
gläubigen Ehemannes gefürchtet und Peter mußte dann die
betreffende mit Polizei zum Balle holen laſſen

Um die Geſelligkeit unter den Beamten ſeines Hofes und
den Bürgern der Reſidenz und um den zwangloſen Verkehr
zwiſchen Männern und Frauen zu befördern führte Peter
Vergnügungsgeſellſchaften ein denen er den Namen Aſſemblée
gab Auf dieſen Aſſemblées ging es recht luſtig zu es wurde

w getanzt geſungen und die Frauen hielten mit den
Männern gleichen Schritt Neben den Aſſemblées Zunge
theatraliſche Vorſtellungen Peter s Schweſter die Prinzeſſin
Natalia Alexejewna ſchrieb für dieſes Theater die Schauſpiele
in ruſſiſcher Sprache wozu ſie die Stoffe theils der Bibel
theils weltlichen Chroniken entnahm Schauſpieler und Muſiker
waren Ruſſen Der Komiker ein Offizier miſchte gewöhnlich
ſeine eigenen Späße die mit dem Stücke in gar keinem
Zuſammenhange ſtanden hinein Zum Schluß trat ein Redner
auf der die Moral der Geſchichte erzählte

Der durch die Reuerungen erfolgte jähe Umſchlag hatte bald
auch üble Wirkungen und der plötzliche ungeahnt enge Ver
kehr zwiſchen Männern und Weibern der dazu hätte dienen
ſollen die Rohheit und Trunkenheit der Männer zu mäßigen
erweckte häufig die größte Unſittlichkeit die keine Grenzen

kannte keine Geſetze achtete Die Frauen wußten gar nicht

e
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e 144 JJ 119re Freiheit zu faſſen Sie glaubten daß Unſitte und rohes Nicht ſo ſehr wie die Städtebewohnerinnen fühlten die 1,57 Mais iſt et ScheudtZ Sia einner 1,57 wa billiger als Weizen einigen ExkurſionSetragen Zeichen der Freiheit ſeien Je ſchamloſer man war Weiber auf dem Lande die eingetretene Veränderung Sie iſt irrationell zu den S Wgrr zu e S v Wtrie bei ch h z a der Herren

für je höher emanzipirter hielt man ſich kamen ſelten aus der Stube blieben zumeiſt bei ihren alten dieſer eigentlich nur doppelt ſo theuer wie Kartoffeln aber un Renner und Feld ein Beſuch abgeſtattet wurde Die erſte Be
Eine andere ſittengeſchichtlich intereſſante Neuerung Peter s Sitten und Unſitten gingen nach wie vor barfuß oder zogen ich viel nahrungsſtoffhaltiger iſt Jn welcher Form wird ſichtigung galt dem Raum in welchem mittelſt

des Großen betraf die Aufhebung des Ehezwanges Die plumpe Schuhe an wie die der Männer Auf dem Leibe ais am beſten zur menſchlichen nern eranzuziehen ſein die Trennung des Rahmes von der Milch
Eltern allein hatten bisher über das Schickſal ihrer Kinder hatten ſie im Sommer nur einen langen dünnen Kittel von S wer emſige al re e r ehit Aberöugeben Cſgerer dient zur Bereitun d lthſten e renz entſcheiden gehabt War die Tochter erwachſen ſo kamen clenn Linnen ohne Aermel den ſie mit einem Gürtel be führe Rache hegten le de tet z S brabmmargatine die Maas r
ie Eltern derfelben Junggeſ ſie l geführten Roggens Mais zu beziehen Auch politiſch käme dies ringern Mar arine Qualitäten Verwendung Jn einem obernelben zu einem Junggeſellen und boten ihm oder feſtigten des Winters aber zogen ſie einen Schafvelz darüber in Betracht indem wir uns dadurch von land woher wir Stockwerk findet in einem großen Behälter die Schmelzung der

T wenn er mit ſeinem Jaworte nicht gleich herausrücken Den Hals zierten ſie mit einer Schnur Glasperlen die Ohren den meiſten Roggen importiren unabhängig machten Ämerita ttmiſchung ſtatt welche von hier aus in den großen Bottiwollte 73 Eltern das Mädchen an und machten nach mit großen dreifach untereinanderhängenden Ohrgehängen iſt bereit uns das erforderliche Quantum Plais zu liefern Um ſern in dem die innige Vermengung mit Rahm bezw e
Art der Marktſchreier eine vortheilhafte Beſchreibung des Auf der Bruſt hatten ſie ſchließlich ein kleines bleternes Kreuz den Zweck einer billigern Volksernährung zu erreichen genügte vor ſich gebt Mit dieſer für die Fabrikation höchſt wichtigen
Brautſchatzes Waren nun die Eltern miteinander eins ge das ſie faſt niemals ablegten Solches Kreuzlein trugen auch es pollſtändig unſerem Brot eine gewiſſe Menge Majs beizu Manipulation nimmt das Produkt den Charakter der Butter an
worden ſo wurde die Hochzeit ſofort vollzogen ohne daß ſich die Männer Man hielt es für ſo heilig und für einen Ruſſen miſchen Die verſchiedenen Berechnungen bezüglich des mit denn hier umhüllen ſich die einzelnen kleinen Fettkörperchen mitdas Brautpaar jemals geſeſen hatte Nach vollzogener Trau nothwendig daß man keinen Todten fe t be b d Maismehl gemengten Brotes wense in iüngſter Zeit angeſtellt Milch und nehmen kleine Mengen Protelnſubſtanzen auf
ung brachte der Prieſter dem jun m Paare zogener Tr T an keinen Todten feierlich be rub den man ſind beruhen zum Theil auf unrichtiger Baſis Man richt ganz in derſelben Du wie dies beim Buttern aus Rahm mit
öhs mit Schnaps dar d jung ein geraumig ohne dieſes Kreuzchen fand Köln Ztg immer von Roggen bezw Weizenbrot welches je nach der dem Milchfett der Fall iſt Zur raſchen Abküh und zum

aps dar das er nachdem die Neuvermählten Kunſt des Bäckers uſw 30 45 Proz Waſſer enthält Mais hat Zweck des Auswaſchens wird die dann ausſlie Miſchungihm daraus dreimal ordentlichen Beſcheid gethan auf die Erde Mais als Nahrungsmittel nun die Eigenſchaft viel Waſſer ne und zu behalten mit Eiswaſſer überbrauſt wodurch ſich die re Margarinewarf worauf es von der Braut zertreten wurde mit dem 7 Dies hindert das Pfund Maisbrot mit anderem Vrot zu ver ausſcheidet Zur weitern Behandlung iſt nun ein intenſives
Wunſche Allen wünſche ich gleiche Zerſchmetterung welche Der Geh Ober Regierungsrath Prof Dr Thiel hielt vor gleichen und den Nutzwerth des Maisbrotes zu erkennen Die Aus bezw Durchkneten der ſo gewonnenen Margarinemaſſe erwiſgen Mann und Frau Feindſchaft und Widerwillen hervor rzem im Berliner HandwerkerVerein einen re Ueber richtigſte Taxe bei der Vergleichung der verſchiedenen Brotſorten forderlich Die Maſſe paſſirt zu dieſem Behufe 12

zurufen ſich unterſtehen werden Nunmehr trat der Vater We e l enſchen beſteht darin daß man Mais Roggen und Weizen im großen alzenmaſchinen wobei ge 5 das erforderliche Speiſeſa

i e e e e e ehe e e et e et e eilye 532 rn Murphy aus L t argarine in umfangreichen Vorra en von woeinige Streiche und ſagte Siehe meine liebe Tochter das und 2 Millionen Tonnen Weizen Schon ſeit längerer Zeit mehl zeigten wie fein ſich der Mais vermahlen läßt ſowie daß aus ſie ſchei in Fäſſer Kubel und Wannen eingeſtampft
n ſaubere Stücke geformt und in Peragnentweſer eingeauch griesartige Produkte daraus beraeſtellt werden können oder

Der Geſchmack des zu aus Maismeh
58 die letzten Schläge die du von meiner Hand bekommſt erzeugt Deutſchland nicht mehr den nöthigen Bedarf an Brot

ſt kurzrüchten im Durchſchnitt der Jahre fehlt uns o des nöthigen und zu z aus Roggen Wä7 für den Verſandt zurechtgemacht wird Dasentlaſſe dich aus der väterlichen Gewalt und übergebe dich
der deines Gatten Erweiſeſtſdu ihm jemals nicht den ge oggens und z des Bedarfs an Weizen So müſſen wir jähr beſtehenden Brotes war ein angenehmer etwas Kümmelgeſchmack der Gang der Fabrikation welch letztere mit denbührenden Gehorſam ſo e er v ar meiner r lich do o t Roggen und 400,000 t Weizen aus dem Auslande nimmt man dabei gern mit in den Kouf v Erfabhriathen ehe al higellen Sinne init Zwe
dieſe Ruthe an deine S keit erinnern Mit dieſen bodiehnüt m m EJch u gabe von Di r v So T e u a zur Herſtellung des

le J M nung liegen ikati aſſer ü àWorten übergab der Vater der ochter das Zwei lein das nicht in der Verringerung der Fruchtbarkeit unſeres oben ie Margarine Fabrikation Eismaſchine n Betriebe Ranten hiung der Sagerränme ine
Unter Führung des Herrn Privatdozenten Dr Erd mann

unternahm eine größere Anzahl Studirender aus Halle vor
bei den altruſſiſchen Frauen gleiches Anſehen genoß wie der auch nicht darin daß durch den Anbau anderer Gewächſe ZuckerTrauring Nach dieſer ſ önen Einleitung der Tye wurde die rüben Kartoffeln uſw zu viel Land dem Geleite e

r n San Wie e r rn iſt rn W der ungehenern rwehrung der Beie konn o ge ene i ibhen i ung und dem geſteigerten Konſum s wird jetzt i i jnug daß keine Liebe 3 en den Eheleute echten ine Ketreidedrete ſieh gher des Dur genannt erhoben eben rer Landwirkhſchaft Garten Hauswirthſchaft Geſundheitspflege
war das Weib dem Manne ſo unterthan daß es den Herrn t nahe gerückt ſtatt des Getreides eine andere Brotfrucht terial dazu noch den Schall nicht leitet ſo iſt man vollkommen
haſſen mußte Für die ſchlechte Behandlung rächte es ſich wo ſten r en dieſe et e leere ine ne Se ä San e S net Gewdahäbanſern daurſte W tete alten Daß man dieſe Frage nicht ſchon früher ins Auge ge Einträglicher lebender Zaun An Stelle des Weißdorns nnern Zur Errichtung von Gewächshäuſern dürfte es keinkonnte mit ehelicher Untreue Dafür wieder ſtrafte der faßt hat liegt darin daß das Bedürfniß na

emde t dMann die Frau mit ſchweren Mißhandlungen ja oft mit dem und Wege richt auf n ſondern r mal eilt r Weordſeſt a n reh u beſſeres Vaumaterial geben
Peter wollte das Elend der Frauen mildern und be bat zudem iſt es ungemein ſchwierig die Bevölkerung an ein dicht ſind und unter der Scheere gehalten ſehr ſauber und nett Sinfachſte Art Kirſchen einzumachen Da in Dunſt ein

i neues Nahrungsmittel welches der täglichen Ernährung diener Kiſ eere gehaltentrachtete die Aufhebun des Ehezwanges als großen Schritt on z örd guchen Ernährung dienen ausſehen Die Blüthe im Frühjahr iſt den Bienen eine will rade Kirſchen ſehr leicht anlaufen und dann ſafort den Ge
dazu Er befahl daß keine Ehe ohne freie Einwilligung des We gewö n Am meiſten r erlich iſt in dieſem Punkte kommene Weide während die Blüthen des Weißdorns in der ſchmack verlieren wird den Hausfrauen ein anderes Rezept willjungen Paares geſchloſſen werde und daß die Verlobten ich ie Betrachtung der Ernährung anderer Länder z B der Hin Regel die Bienen durch ihren narkotiſchen Duft in einen krank kommen ſein welches von einer ſehr erfahrenen Hausfrau ſtammt
wenigſtens ſechs Wochen vor der Hochzei 5 weis auf den Mais Dieſer iſt in Amerika ſo verbreitet daß haften Zuſtand verſetzen Den beſond Vortheil ab und ſich vorzüglich bewährt hat Man lieſt dieit ſollten ſehen dürfen m d i gK i ſetzen Den beſonders großen Vortheil aber orzüg währt hat n lieſt die Sauer oderD z l an davon einfach wie von Korn ſpricht auch im Süden haben Stachelbeerzäune noch für ſich daß ſie zugleich eine ſchwarzen Süßkirſchen ſorgfältig aus entfernt die Stiele tas waren die Anfänge der ruſſiſchen Frauen Emanzi Europas iſt er ſehr eingebürgert Bei uns hat ſ emlich zug n d W upation er ſehr eingebürg uns hat er ſich ſchon des ziemlich hohen Ertrag liefern Wenn auch zugegeden werden die Früchte ohne Zuſatz von Waſſer mit ſo viel Zucker wie manR v z nicht weit verbreiten können weil er in Norddeutſchland muß daß der äußere Theil der Beeren den Kindern anheimfällt Kompot liebt in einem kupfernen Keſſel oder neuenach dem gen en aller Reiſenden des ſieb ber aupt nicht mehr reif wird und in Süddeutſchland der Ertrag ſo bleibt doch der innere Theil und ſomit eine ziemlich na afte opf und füllt dann die Maſſe heiß in ſtark geſchwefelte G
n und achtzehnten Jahrhunderts waren die ruſſiſchen tn hen vie die e ne S J Ernte indem man zwiſchendurch noch mehrere male ſawefelt und vor

e en e e mee ewaren oilten die Ruſſen damals eine ſchöne Frau beſ chreiben ren n Jta n un er agegen wird er in hervor Blau iſt eine d ſel aeinem trockenen Raume etwa auf einem Schranke auf wo
r e ölkerung verwandt Dies ſt e er eltenſten Farben auf unſern Gartenbeeten his zum Gebſo ſagten ſie ſie hat eine lebhafte Rö was das höchſte Lob e e äur nährung i in i Athi S Der chineſiſche Ritterſporn wird im Frühjahre zeiti äet und zum Gebrauch ruhig ſtehen bleiben kann Will man diefür an ruſſiſches i u wenn See V e r e kann noch in demſelben Jahre im rer un Sulge ge rohe vrre er re ſo mü

r mit ſolcher Zierde verſehen hatte ſo unterließen die ſind ſondern däß er den großen Vorzug hat welchen alle Haupt eigen Welt am aber im Herbſt angebaut ſo überwintern Zweſſchen behandelt man in a Se dem Kiſehnen en
ſſinnen es nicht ſie ſich durch die Kunſt zu verſchaffen denn nährmittel haben müſſen daß aus m auf möglichſt einfache e nan Fflanzen ganz vorzüglich und blühen vom Frühjadre er Steine benutze man kein Meſſer ſondern dreche die Früchte
ſchminkten ſich unerträglich Die Bauerndirnen auf der i n e Eſſen Allerdings den Varletgt h V e e ind mit den Fingern auseinander e

andſtraße die Bettlerinnen in der Stadt bettelten nicht um einen e es gang nberechenbaren Geſchmacks der ein von ebenſo intenſi Fi e einfachenBrot dem um ein paar Kopeken zur Schminke Auch Be S ehe hinzu G en nichts eiztgegen durch dabet viel größer hre dülliun e ge überdies ich ine er wo eterfaft tann man auf J Weiſe einfach und mühe
leibtheit galt als großer beneidenswerther Vorzug Sehr in er e e die r e be andauernd Da dieſelben an beſondern Stielen einzeln ſtehen uns S en wi dte e n rn Zu

ye gigee ſchwarze ne S Schönheitspflaſter in aller berüchtigte Volkskrankheit der Jtaliener die Pelagra entſtehe Witerig da rkommen bieten ſie ein unſchätzbares Bouquet en treut und zwar je c halbes u Zggeneße des
guren als Blumen Bäume Wagen Pferde oder an doch iſt dieſe nicht ausſchließlich auf Rechnung des Mais als Beeren Man läßt nun die Schüſſel bedeckt 24 Stunden in dinemdere Thiere Die Jungfern flochten ihr Haar zumeiſt in zwei r r ſetzen Die Krantheit hat ihren Grund nicht in dem Dre Bertiluns Die Blutläuſe welche namentlich kühlen Raume ſtehen Dann ſchüttet man den Jnhalt in ein

auf den Rücken herunterhä ende Zöpfe an denen am Ende aismehl ſondern darin daß dieſes ſchlecht bereitet und ſchlecht nie n e Quittenbäume vernichtend ſich immer mehr doppeltes Mulltuch welches man an den Beinen eines umge
roße bunte Quaſten vefeſtigt wären Die verheiratheten aufbewahrt wird Es ſiedeln ſich darin Bakterien an die jene ne i en drohen werden am ſicherſten durch das mit 20 dis kehrten Stuhles befeſtigt hat und läßt den Saft ohne die Beeren

auen aber trugen ihr Haar unter einer Haube Krankheit hervorrufen In Amerika wird vor dem Vermahlen 5 Theilen Waſſer verdünnte in der chemiſchen Fabrik von mit dem Löffel umzurühren oder zu preſſen durchlaufen an
Als nun die Frauen von Stande ſich auf Pete g B der Keim des Maistkorns entfernt weil in dieſem viel Fett ent Guſtav Schallehn in Magdeburg erzeugte Antiverminium füllt den Erdbeerſaft in ſehr reine trockene gut ausgeſch te

ausländiſch ode leiden mußten kam es häue t e W et n gut Wpee Weg ieig bat cverant e n 2 R See Ja ePt wehlt nöch einmal ren
getrockne u Was die Zuſammenſetzun elden verkorkt und verlackt di idaß manche ſich nicht darein zu finden verſtanden und man des Mai angeht ſo bat er zunächſt keinen Stoff per un Haus wirt b chaft kühlen Keller u Ganz liei h ſahen r h e an

er wohl einer vornehmen ruſſiſchen Dame die nach angenehm ſchmeckt Seine Verdaulichteit iſt ebenſo größ wie die 9 Bauſteine aus Glas werden jetzt nach einem patentirten man mit den Himbeeren bei welchen man nach Herſtellung
deutſcher oder franzöſiſcher Sitte aufs prächtigſte in Damaſt der übrigen Getreidearten om geſammten Trockengehalt des Berfabren hergeſtellt Dieſelben ſind hohl und werden hochkantig des Saftes die Früchte noch zu Kompot benutzen kann da ſie
gekleidet und mit Treſſen Spitzen und Bändern geziert war Mais ſind 91 Proz verdaulich Zum Vergleiche des Nährwerthes in Cementmörtel vermauert Auch in verſchiedenen Formen und nicht ſo rein auslaufen wie Erdbeeren Die letztern würde man
dabei aber barfuß ging und ihre Pantoffeln verlegen in der des Mais mit dem anderer Hauvinahrungsmittel dient folgende Farben werden dieſe Glasſteine hergeſtellt dieſelden ſind auf ohnehin nicht wieder verwenden können weil ſie olles Aroma
Hand trug weil ſie uſchts damit anzufangen wußte Selbſt Tabelle Es enthält in ungefähren Angaben beiden Seiten den Butzenſcheiben ähnlich gewölbt Dieſelben verloren haben Die auf die angegebene Weiſe bereiteten
die Gemahlin des Kathari v pi llerdings aus der Mais 10Pz Protein 68 Pz Kohlehydrat 5 Pz Fett 12 Pz Waſſer eignen ſich beſonders zur Anbringung von Fenſtern die ſonſt haben den großen Vorzug die ganze Friſche des Fruchtgeſchmacks

e es Zaren Katharina ie aller der R gen 11 67 i i nach den beſtehenden Bauordnungen nicht geſtattet würden Durch behalten und dabei ebenſo haltbar zu ſein wie die auf umHefe olkes hervorgegangen war und nicht einmal zu leſen We 13 66 die Beſchaffenheit der Oberfläche erhält dieſes Baumaterial eine ſtändliche Weiſe e tellten Man verwende aber bei der Zu
oder auch nur ihren Namen zu unterſchreiben verſtand ſelbſt Kartoffeln 2 21 Eigenſchaft erſten Ranges die nicht zu ſchätzen iſt das Licht ver bereitung lieber Hut ucker den man ſelbſt reibt vder ſtö t
Katharina machte in Bezug auf ihre Tracht oft die gröbſten Der d 4 mag daſſelbe vollkommen zu durchdringen ohne daß es möglich der gekaufte pulveriſirte Zucker oft gefälſcht und unrein i
Schnitzer und brachte den Zaren in die ſchlmmſie Ver et d re e Nährſtoffe Fellt ſich voraus iſt durch die Wande zu ſehen man befindet ſich hinter einer Erdbeerſaft eignet ſich vermöge ſeines ausgezeichnetenſchenhen ſah wie Mal will 323 don da Wehen b ereene Miichſchenneiden Vand on geſehen zu werden da dieſes Na aner di Satteen on a Vihrehſets die Vohle
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